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Ziel des Monitorings

 Validierung des Energiekonzepts

 Bewertung der Effizienzen und Wirkungsgrade der innovativen Komponenten

 Bewertung der Behaglichkeit 

 Hilfestellung bei Inbetriebnahme der Gebäudetechnik

 Ermittlung der energetischen Schwachstellen

 Überwachung des Gebäudebetriebs
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Außenklima

 Außenlufttemperatur

 Globalstahlung (horizontal, vertikal)

 Beleuchtungsstärke

 Relative Luftfeuchte

 Windgeschwindigkeit 

Raumklima

 Raulufttemperatur

 Relative Raumluftfeuchte

 CO2-Konzentration

 Fensteröffnungszeit

 Beleuchtungsstärke

Energieverbrauch für:

Heizung, Lüftung, Beleuchtung, Trinkwarmwassererwärmung

Hilfsenergie für:

Heizung, Lüftung, Trinkwarmwasser

Monitoring



© Fraunhofer 

Energieerfassung
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Heute nicht Gegenstand der Präsentation!
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Plusenergie-Kinderhaus Höhenkirchen-Siegertsbrunn
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Grundriss des Kinderhauses
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Schnitt des Kinderhauses
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Anlagenschema
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Anlagentechnische Maßnahmen:

• Wärmeversorgung über Grundwasser-Wärmepumpen

• Solarthermie

• Hybrides Lüftungskonzept mit Wärmerückgewinnung und motorisch

öffenbaren Fensterflügeln

• Nachtlüftung

• Photovoltaik-Anlage

• Gebäudeleittechnik

Bauliche Maßnahmen:

• Hochwertiger Wärmeschutz

• Vakuumdämmung

• Automatisierter mechanischer, außenliegender Sonnenschutz

• Tageslichtlenkung

• Phasenwechselmaterialien

Plusenergie-Kinderhaus Höhenkirchen-Siegertsbrunn
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Beispiel für detaillierte Energieverbrauchserfassung
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SCHRITT 1: Entwurfsplanung (LP 3)

Monitoringplaner erläutert den Gebäude- und Anlagenplanern 

das Energiekonzept und das grobe Messkonzept

In dieser Phase kann beispielsweise der Elektroplaner noch leicht die 

Stromschemen entsprechend den Anforderungen der Messtechnik 

anpassen
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SCHRITT 2: Entwurfsplanung (LP 3)

Abklärung möglicher Einschränkungen durch 

Datenschutzanforderungen



© Fraunhofer 

SCHRITT 3: Ausführungsplanung (LP 5)

Monitoringplaner: Trägt Sensoren in  Anlagenpläne ein

Anlagenplaner: Übernimmt die Angaben
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SCHRITT 3: Ausführungsplanung (LP 5)

Monitoringplaner: Trägt Sensoren in  Grundrisspläne ein

Anlagenplaner/Architekt : Übernimmt die Angaben
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SCHRITT 4: Ausführungsplanung (LP 5)

Monitoringplaner stellt komplette Messplanung in einem 

Dokument zusammenstellen
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Messplanung enthält Sensorliste

SCHRITT 4: Ausführungsplanung (LP 5)
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Messplanung enthält die Einbauorte aller Sensoren
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Messplanung enthält die Einbauorte aller Sensoren



© Fraunhofer 

SCHRITT 5: Vorbereitung und Mitwirkung bei der Vergabe (LP 6 & 7)

Alle Planer übernehmen die Anforderungen des Messprogramms in ihre 

Ausschreibungsunterlagen
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SCHRITT 5: Vorbereitung und Mitwirkung bei der Vergabe (LP 6 & 7)

Alle Planer übernehmen die Anforderungen des Messprogramms in 

ihre Ausschreibungsunterlagen
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SCHRITT 5: Vorbereitung und Mitwirkung bei der Vergabe (LP 6 & 7)

Die Planer beschreiben alle Sensoren ausführlich in den 

Ausschreibungsunterlagen
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SCHRITT 5: Vorbereitung und Mitwirkung bei der Vergabe (LP 6 & 7)

Die Planer beschreiben alle Sensoren ausführlich in den 

Ausschreibungsunterlagen
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SCHRITT 5: Vorbereitung und Mitwirkung bei der Vergabe (LP 6 & 7)

Die Planer beschreiben alle Sensoren ausführlich in den 

Ausschreibungsunterlagen
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Anlagenplaner erwartet in der Regel Hilfestellung vom 

Monitoringplaner bei der Auswahl der Sensoren
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SCHRITT 6: Vorbereitung und Mitwirkung bei der Vergabe (LP 6 & 7)

In den Ausschreibungsunterlagen muss angegeben werden, welche 

Kanäle für das Monitoring benötigt werden
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Liste aller Sensoren
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SCHRITT 7: Vorbereitung und Mitwirkung bei der Vergabe (LP 6 & 7)

In den Ausschreibungsunterlagen muss angegeben 

werden, wie die Datenübertragung erfolgt
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SCHRITT 8: Objektüberwachung/Umsetzung (LP9)

Installation der Sensoren erfolgt im Rahmen der 

Anlagenmontage 
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SCHRITT 9: Objektbetreuug/Inbetriebnahme/ 1. und 2. Messjahr (LP 9)

Datenerfassung erfolgt mittels Gebäudeleittechnik (GLT) 
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Höhenkirchen

IBP Fraunhofer

HS Rosenheim

Verwaltungsnetz 
Höhenkirchen

SCHRITT 10: Objektbetreuug/Inbetriebnahme/ 1. und 2. Messjahr (LP 9)

Datenübertragung 
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SCHRITT 11: Objektbetreuug/Inbetriebnahme/ 1. und 2. Messjahr (LP 9)

Import der Daten in Datenbank 
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SCHRITT 12: Objektbetreuug/Inbetriebnahme/ 1. und 2. Messjahr (LP 9)

Analyse und Auswertung

Excel

Origin

oder

IMEDAS



© Fraunhofer 

Monisoft

SCHRITT 12: Objektbetreuug/Inbetriebnahme/ 1. und 2. Messjahr (LP 9)

Analyse und Auswertung
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Fazit:

Es gibt zwei Varianten für die Durchführung des 
Monitorings

Variante 1: Früher Einstieg des Monitoringteams
(teuer)

Variante 2: Später Einstieg des Monitoringteams
(kostengünstiger)
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Variante 1: Früher Einstieg des Monitoringteams
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Variante 2: Später Einstieg des Monitoringteams


